
iarb

Lochen,
i Knabe

ers leb.

' Brech-

erl . des

zerbers.
Zendelin

chchterl.
ers.

Ludwig

»alentin

^eberle,

Papier-
t 16 I.

dtrath,
r 4 M.
Spital

Monat,
big, an
14 T.

»,
chmerz.
rr.

— 27t —

Z n t e l l i g e n z - B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rottenburg , Nagold und Horb.
Im Verlag bei Wilh . Hemr . Schramm.

Nro. 64. Montag den n . August 182z.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberarnt Nagold.

Oberamt Nagold. (An di« Orts-
Vorsteher .) Das Königliche Forstamt
Wildberg Hat sich bei.,» Dacchgv . .-n der
von den OrtS - Vorstehern vorgelegten Srraft
Prottkoli « über die Wald - Excesse über¬
zeugt, dag die Gemeinderäthe , gegen die
Verordnung vom 14 . Merz 1622 . ( StaatS-
und NegierunS - Blatt pag . 156 . §. 16.) ,
auch solche Excesse bestrafen , welche die
ihnen ringeräumte Straf - Befugniß bei
weitem übersteigen . Da nun alle wichti¬
gere , in den Eommun - Waldungen verübt«
Excesse zur Forstamtlichen Bestrafung um
so mehr angezeigt werden müssen , als dir
Herrschaft von den angesezten Strafen
ein Drittel anzusprechen hat;  so ergehet
hiemit an die Vorsteher der dem Forstamt
Wildberg zugetheilten Orte des hiesigen
OberamtS der gemessenste Befehl , die ihnen
von den Waidschüzrn bekannt werdende
wichtiger« Waldfrevel jedesmal dem be¬

treffenden Förster anzuzeigen , der sie dann
zur Forstamllichen Rügung bringen wird.

Nagold den 4 . Aug . 1625-
K» Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Gläubiger Vorladung .)

Ueber das Vermögen deS Michael Laux-
mann von Walsdorf ist der Gannt unterm
24 . ' . chrrarmvgerich .Uch rrtanne wor¬
den. Es werden « un alle Gläubiger des
Lauxmann auf

Mittwoch de« 27. Aug . d. I.
vergeuden , an welchem Tag sie Vormit¬
tags y Uhr auf dem Rathhaus in Wald¬
dorf entweder in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte zu erscheinen , iHre
Forderungen zu liquidiren , und sich über
einen Borg - oder Nachlaß - Vergleich ver,
nehmen zu lassen haben . Die Nichterfchel-
n >>sden werden Lurch das in der nächsten
G -richtssizung ausznfprechcnde Präclustv-
E -, runtniß von der Masse ausgeschlossen
werden.

Den Ztt. Juli 162Z.
K . Oberamtsgericht.

Tübingen. (Mundtodt - Erklärung .)
Da Johann Friedrich Aichrler von Lustnau
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gegen alle Verwarnungen , in seiner ver-
schwenderischen Lebens , Art fortfährt , ine
dem er Fahrnißstücke ;u. s. w . verkauft,
und den Erlbß zum Schaden seiner Familie
vertrinkt , wurde derselbe durch Beschluß
vom 2. August für mundtodt erklärt , und
ihm vom Gemeinderath Lustnau , der Ge,
nieiriderath Winter als Pfleger ausgestellt,
welches hiedurch mit dem Bemerken bee
kannt gemacht wird , daß , wer demselben
Fahrniß u . s. w . ohne Wissen seines Pfle¬
gers abkauft , oder Geld borgt , zur Zu¬
rückgabe des Gekauften angehalten werden
wird , und den Verlust ohne Ersaz zu lei¬
den hat.

Den 6. Aug . 1623.
K . Oberamtsgericht.

Obers,rrtsgerkcht Nagold.
Nagold.  In nachstehenden Sannt-

Sachen haben die Schulden -Liquidationen,
verbunden mit Versuchen zu Borg - und
Nachlaß - Verträgen , an folgenden Tagen
Statt , als

1.) in der — von Ochfenwirth Schwarz,
in Egenhausen,

Dienstag den 2 . Sept.
f 8 .) in der — von Johannes Tüncher,

in Beihingen,
Donnerstag den 4 . Sept.

L.) in der — von weil . Christian Schbtt-
len , Zrugmachrr in Ebhaufen,

Samstag den 6. Text.
4 .) in der — von Georg Ade , Bauer

von Oberthalheim,
Montag den ö . Sept.

5 .) in der — von Christoph Schwarz,
Sckmid in Egenhausen,

Donnerstag den 11. Sept.
6 .) in der — von Jakob Maier , Kiefer

und gewes. Stadkbotte in Wildberg,
Freitag den 12 . Sept.

7 .) in der — von Hirfchwirth Hauser,
in Wildberg,

Samstag den 13. Sept.
8 .) in der — von Kronenwirth Gottlirb

Reicher ! , von Rohrdorf,
Dienstag den 16. Sept.

y .) in der — von Johann Martin Walz,
Tücher zu Ebhaufen,

Donnerstag den 13 . Sept.
10.) in der — von Jung Burkhart Luz,

Metzger zu Stadt Altenstaig,
Freitag den 1- . Sept.

11.) in der — von Johannes Luz , Tag-
lvhner zu Stadt Altenflaig,

Samstag den 20 . Sept.
12 .) in der — von weil . Friedrich Kaupp,

Schneider zuHaiterbach,
Dienstag den 23 . Sept.

18 .) in der —von  Christoph Jakob Mohl,
Strumpfweber in Wildberg,

Donnerstag den 25 . Sept.
14 .) in der — von LazaruS Weiland,

Hutmacher von da,
Freitag den 26 . Sept.

15 .) in der — von Georg Simon Schill,
Schreiner zu Ebhaufen,

Montag den 29 . Sept.
16.) in der — von Simon Rbsler , Na<

gelschmid zu Nagold,
Dienstag den 30 . Sept.

All« dies« Verhandlungen werden in den
Wohnorten der Gemeinschuldner vorgenom¬
men , und beginnen jedesmal Morgen-
6 Uhr . Die Gläubiger , welche hiebep weder
in Person noch durch Bevollmächtigte er¬
scheinen , und ihre Forderungen nicht ge¬
hörig beweisen , oder wegen derselben und
der deswegen in Anspruch nehmenden Vor-



zugs- Richten keine schriftlich« Recrsse auf
die bestimmten Termine ernreichen , werden
durch dir — jedesmal am Schluß der Ver¬

handlungen auSzufprechenden Präklusiv-
Descheide von den Gannt - Massen ausge¬
schlossen werden . Zugleich werden die
Bürgen der Gemeinschuldner aufgeruftn,
sich bei diesen Verhandlungen einzufinden.
Auch wird immer nach Möglichkeit mit dem
AuSspruche des Präklusiv - Bescheids der —
des Prioritäts - ErkenntnisscS , und die Pub¬
likation des Verweisung « - Projekts ver¬
bunden werden.

Den 22 . Juli 1823.
K . Oberamts - Gericht.

Spaichingen. (Bekanntmachung der
Verleihung einer Schaafwaide zu Dottern«
Hausen.) Die Sommer - Schaafwaide auf
dem Plettenberg bei Dotternhausen , beste¬
hend in einem ebenen 224 Morgen großen
Waaßen mit Einschluß einer beträchtliche»
Futterreichen Wiese , welcher Waaßen mit
400Stück Mutter - Schaafen oder mit »600
Stück Hammel - Waare befahren werden
kann , wird am y. September frühe 8 Uhr in
dem Gasthause zum Engel in Dotternhau¬

sen auf 3 Jahre verliehen.
ES werden deshalb die Pachtlustig « ein-

geladen - mit Vermögens - Zeugnissen und
Meisterbriefen versehen , Montag den Z.
Eept . Mittags 2 Uhr zur Besichtigung
des Waide , Bezirks , und am andern Mor¬

gen zur Pachtung in Dotternhausen sich
einzufinden.

Den 3. Aug . 1823.
Kr Oberamt.

Weil heim,  Tübinger Oberamts.
All« diejenige , welche an Johannes Jent,
ledig dahier , eine rechtmäßige Forderung
zu machen habe » , werden hirmit aufge,

fordert , dieselbe innerhalb 4 Wochen dem
Schulrheissenamt schriftlich oder mündlich
anzuzeigen , und ihre Beweis - Dokument«
vorzulegen . Wobei bemerkt wird , daß
nach dieser zerstörlichen Frist auf di« Nicht«
erscheinende keine Rücksicht mehr kann, ge¬
nommen werden.

Den 4 . August 1823.
Schultheiß und Gemeinderath.

Rottenburg.  Die Unterzeichnete
Pflege hat für das katholische Priester -Se¬
minar und die Grneralvicariats - Canzlei
54 Meß Tannenholz nbrhig , welch« den
30 . Augusts . I . im Abstreich erkauft wer¬
den , wozu sich di« Liebhaber an erwähntem
Tage Vc . . iittags 6 Uhr in der Gcneral-
vicariats - Eanzlei einfindcn können.

provis . Dl' sthumspflege.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Verkauf rineS Waaren-

Vorraths .) Ein dem hiesigen Armen - In¬
stitut überlassener Botrath an Maaren aus
der Gannt - Masse des verstorbenen Her¬
kules David Hennenhvfer wird am

Freitag den 15 . August,
in dem Hause , des Herrn Polizey - Comißär
Groß dahier gegen gleich baare Bezahlung
im Einzelnen Versteigert werden.

Dieser Waaren - Dorrath enthält fol¬
gende Artikel : Metallene Knöpft aller Art,
gelb und weisse Komlee - Knöpfe , verschie¬
dene Knöpft mit Holz , Agat und Horin-
Knöpft , Westen und Hemder - Knöpft,
Spiegel aller Art , auch Feldfpiegel,
Kränze und Sträuße , Schachteln , Schlemp«
pen , verzinnte und gelbe Nägel , Stock-
Knöpfe , hölzerne Kreuzlen , Dmten - Be-
ftecker, Farben - Schachteln , Kinder - Uhren,
Kinderflitter , DanteS , Anhängers «» , Hau-



bendrath , Compass , Feder - Kiel , Mössin-
genr und zinnerne Finger , Ringe , Zahn¬
bürsten , Nadel - LüchSlen , Ohrenlöffelen,
und Zahnstocher , beinerne Messerlen , Sie»
gellack , versilberte und stählerne Sporen,
Wassersäckr , Sand - Uhren , g -lbe und
weisse FlLnder , Silberdrath , Fischangel,
Sonnen » Uhren , lakirtr Theebüchsen , Haar-
Kämme , Würfel , Kappenzotteln , Schuh¬
macher - Stempel , BalsambüchSlen , Tusch,
geflochten « Pftiffendeckel , Pfeiffen - Schnüre,
Schettergoltz ., Feuerstähle , Kinderspielwaa-
ren , Rastrale , Spiel - Karten , Pfeifenräu,
wer , Propszieher , Krndsglas , Kinder-
Klepperlen , Vrnetianische - Rubinen , Kin¬
derdocken, ^Zollstabe , Klapperschlangen,
mössingene Kanonen , gläserne Gukerlen,
1 Reißzeug , i Goldwaage , Gold - Schaum,
Kinderflinten und Säbel , Rosenkränze,
Brief «Taschen , Reisfedern , Zirkel , Hosen¬
träger - Schnallen , Gold und Silberbor,
ten , t - Odsonra , mössingene
Leuchter , Tabacks - Beutel,Schlüssel - Schil¬
ler , Wand - Schrauben , porzellainene,
Pfeifen - Köpft , Krazbürsten , Faßhahnen,
mössingene und stählerne Doppel - Saiten,
Schuster - Borsten , Bleystifte .und Röchet.

Die Auttion fangt an gedachtem Tag
Morgens ö Uhr an , wozu die Liebhaber
andurch mit dein Anfügen «ingeladen wer¬
den , daß der Erlös lediglich den hiesigen
Armen zu gut komm «.

Den 9 . Aug . 1623.
Vorsteher und Mitglieder

des Armen , Instituts.

Tübingen.  Wer einen Weinberg
nebst schönem Vorlehe mit Bäumen , zu¬
sammen 1 Morgen 2L Viertel im Me§

haltendem Kreuzberg kaufen will , kann
sich bei Unterzeichnetem melden.

Tübingen den 2. August . 1823.
Carl Roth,

_ Bäckermeister.
Tübingen.  Wer ungefähr y Viertel

Acker , welches mit Dinkel und Kraut an¬
geblümt ist , kaufen will , kann sich bey

Matthäus Dennelrr melden.

Tübingen. (Anzeige für die Schult,
heissenamlcr .) Bei Buchdrucker Fues d. j.
sind Schuld - und Bürgschein « daS Luch
zu 24 kr. zu haben.

Tübingen.  Wer 1 Aimer guten Most
kaufen will , melde sich Bälde bei Aus¬
geber dieses BlalteS.

Tübingen. (Logis zu verleihen .)
Kupferschmied Luz in der Marktgass hat
«ine LogiS für «ine Familie , welches biS
Martini bezogen werden kann.

Wöchentliche Frucht - Fleisch« und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am z. August

Frucht - Preist e.
Dinkel iSchfl . 4, !. 5 kr. 4st . 5Z kr. 4fl .48kr,
Haber 1 Schfl . 3st. Zfl. 29 kr. 3fl. 4ö kr.
Kernen 1 Sri . Haber
Gersten 1 — 38 kr. Rocken ZS kt.
Erbsen 1 — Bohnen
Wicken 1 — Linsen

Victualien - Preiße.
Ochsenfleisch . . 1 Pf . 7 kr.
Rindfleisch . . 1 — 6 kr.
Hammelfleisch . . 1 — st kr«
Schweinfleisch mit Speck 1 Pf . 7 kr.

— — ohne — 1 — st kr.
Kalbfleisch . . 1 — S kr.

B r o-d - T a x.
6 Pfund Keriieiibtvd . . 20 kr.
8 — Ruckenbrod » . lükr.
1 Kreuzerweck schwer . . öLt . 2 Qt
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